
Vorgezogene Trauer 

Dass die Trauer um einen geliebten Menschen schon zu Lebzeiten 
beginnen kann ist vielen fremd.
Trauer, Sterben und Tod gehören nach wie vor zu den großen 
Tabuthemen unserer Gesellschaft und doch werden wir 
irgendwann alle damit konfrontiert.
Im Rahmen des Vortrags von Frau Monika Winstel,  Kranken-
schwester und Trauerbegleiterin, soll es vor allem um die alltägliche 
Situation pflegender Angehöriger gehen und wie sich vorgezogene 
Trauer zeigen kann.  Was kann für pflegende Angehörige in dieser 
Situation hilfreich sein und was können sie selbst für sich tun? 
In einer offenen Frage- und Austauschrunde können die Besucher 
selbst zu Wort kommen und über ihre Anliegen sprechen.

in der alten Schule  
Reute,
Friedenslinde 1 

Vortrag für pflegende Angehörige 
und alle Interessierten

am 
11. Oktober, 2022 

um 18:30 Uhr  


